
KELHEIM. „Wir waren insgesamt sehr
zufrieden“, zog Sektionsschützenmeis-
ter Sepp Biberger nach dem ersten
Schießtag des Wettkampfs Bilanz. Vor
allem die Altersklasse der Schüler sei
wieder stark vertreten gewesen. „Die
Jungschützinnen und Jungschützen
waren mit Eifer bei der Sache. Es war
eine Freude den Jungen zuzuschauen.“

Die Ergebnisse waren sehr gut. Vor
allem in der Schülerklasse mit Alicia
Steinleitner aus Hausen, die mit ihren
elf Jahren das beste Ergebnis der Schü-
lermit 171 Ringen erzielte. Sie gewann
mit 62 Punkten deutlich den Wett-
kampf in der Schülerklasse beim ers-
ten Schießen.

In der Jugend setzte sich Daniel Söl-
denwagner ebenfalls aus Hausen mit
397,3 Ringen durch. „Erfreulich war,
dass auch die Konkurrenz mit der
Luftpistole an Bedeutung gewinnt“,
sagte Biberger. Bei der Luftpistole sieg-
te im Schülerbereich Marie Heidler
aus Affecking mit 123 Punkten und
152 Ringen, die das bessere Blattl
schoss. Knapp dahinter mit 153 Rin-
gen und 380 Punkten landete Melanie
Krause von Kelheim-Gmünd. Bei der
Luftpistole im Jugendbereich siegte Jo-
hannes Metz aus Weltenburg mit
282,2 Ringen.

Vor allem die Idee eines Kaders im
Sektionsbereich kam bei den jungen
Schützinnen und Schützen gut an.
„Die Aussicht, im laufenden Jahr im
Kader weitere Schießen zu bestreiten,
war ein großer Anreiz.“ Auch die Trai-
ner des zukünftigen Kaders, Reinhard
Huber und Alfons Altinger mit dem
Luftgewehr und Bundesligaschütze
Bernhard Leichtl im Luftpistolenbe-
reich, zeigten sich mit den Ergebnis-
sen zufrieden. „Das erste Schießen lie-
ferte eine Basis für die Zukunft. Mit
den Ergebnissen, die von den jungen
geschossen wurden, dürfen wir in Zu-
kunft noch große Erfolge erwarten“,
sagte Biberger. Auch die etwas schwä-
cheren Schützinnen und Schützen
hatten einen schönen Nachmittag und
genossen das erste Schießen vom Sekt-
ions Cup.

WETTBEWERB 42 jugendliche
Nachwuchsschützen sind
amWochenende bei dem
Vergleich angetreten. Das
sind fünf Startermehr, als
noch imVorjahr.

Der Sektionscupwird immerbeliebter

Melanie Krause legt mit ihrer Luftpistole an. Vom Werbeplakat am anderen Ende der Schießbahn lächelt Kelheim-Win-
zers Top-Schützin Munkhbayar Dorjsuren. Foto: Müller
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LUFTGEWEHR

Schüler
1. Alica Steinleitner, Altbachschützen
Hausen, 171 Ringe, 33 Teiler, 62 Punk-
te; 2. Noah Kleiner, SG Offenstetten,
156, 58, 102; 3. SaschaMüller,
Schloßschützen Peterfecking, 158,
66, 108; 4. Franziska Buchner,
Schloßschützen Peterfecking, 162,
98, 136; 5. Franziska Berr, Schützen-
liesl Thaldorf, 151, 111, 160; 6. Natalie
Bauer, Zieglerthaler Ihrlerstein, 126,
104, 178; 7. Benedikt Biermeier, SV
Kelheim-Gmünd, 125, 107, 182; 8.
Theresa Krausenecker, Altbach-
schützen Hausen, 159, 155, 196; 9.
Leonhard Schnack, Altbachschützen
Hausen, 159, 157, 198; 10.Max Gut-
tenberger, SG Offenstetten, 143, 165,
222; 11. Lia Schneider, Schützenliesl
Thaldorf, 150, 182, 232; 12. Antonia
Obermeier, Jennerwein Arnhofen
Pullach, 140, 174, 234; 13. Lea Eichin-
ger, Schloßschützen Peterfecking,
154, 229, 275; 14. Franz Schnack, Alt-
bachschützen Hausen, 95, 226, 331;
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ERGEBNISSE UND TABELLEN SEKTIONSSCHIESSEN
15. Patrick Kiesewetter, Freischütz
Einmuß, 124, 274, 350; 16. Sebastian
Strobl, KlosterschützenWeltenburg,
134, 357, 423; 17. Tobias Huber, SG
Kelheim-Affecking, 111, 338, 427; 18.
Lukas Heß, SV Kelheim-Gmünd , 104,
355, 451; 19.MilenaMaier, Kloster-
schützenWeltenburg, 120, 410, 490;
20. Florian Freiberger, SV Kelheim-
Gmünd, 104, 449, 545; 21. Simon Ha-
cker, SV Kelheim-Gmünd, 64, 694,
830;

Jugend

1. Daniel Söldenwagner, Altbach-
schützen Hausen, 397,3 Ringe; 2. To-
biasMehrl, Altbachschützen Hausen,
392,5; 3. Thomas Flotzinger, Schloß-
schützen Peterfecking, 388,6; 4.
Christina Flotzinger, Schloßschützen
Peterfecking, 380,3; 5. Julia Kiermei-
er, Jennerwein Arnhofen Pullach,
366,4; 6.MarcoMüller, Schloßschüt-
zen Peterfecking, 363,1; 7. Sarah
Löschl, Schützenliesl Thaldorf; 360,6;
8. Lisa Kiermeier, Jennerwein Arnho-
fen Pullach, 353,4; 9. Sebastian Hierl,
Schützenliesl Thaldorf, 344,9; 10. Na-

dine Auburger, Jennerwein Arnhofen
Pullach, 341,9; 11. Manuel Sippl, Klos-
terschützenWeltenburg 341,9; 12.
Marcel Simon, Schloßschützen Pe-
terfecking, 340,2; 13. Lisa-Maria
Metz, KlosterschützenWeltenburg,
338,6; 14. Jürgen Daniel, Jennerwein
Arnhofen Pullach, 332,7; 15. Marie-
Therese Maier, KlosterschützenWel-
tenburg, 322,9; 16. Jennifer Schmid-
bauer, Jennerwein Arnhofen Pullach,
321,7; 17. Sebastian Fuchs, Zieglert-
haler Ihrlerstein, 296,3.
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LUFTPISTOLE

Schüler
1. Marie Heidler, SG Kelheim-Affe-
cking, 152 Ringe, 75 Teiler, 123 Punk-
te; 2. Melanie Krause, SV Kelheim-
Gmünd, 153, 333, 380;

Jugend

1. JohannesMetz, Klosterschützen
Weltenburg, 282,2 Ringe; Markus
Gaßner, Schützenliesl Thaldorf, 268,7
Ringe;

LANDKREIS. Die Abensberger Keglerda-
men hatten am Samstag auswärts den
Kampf der Saison in Schwarzenfeld
und gewannen mit einem Wahn-
sinns-Ergebnis von 2447:2515 Holz. Sie
gewannen in die Vollen, imAbräumen
und sogar in den Fehlern – ein ver-
dienter Sieg. Angefangen hat Martina
Oberndorfer 429 gegen Ilona Vater 398
Holz und Gerlinde Kirchhammer 420
gegen Heike Biersack 363. Im Mittel-
paar weiteten Elke Oberndorfer 391
gegen Stephanie Metz 434 und Tages-
beste Julia Patton 442 gegen Sabrina
Winkler 402 den Vorsprung aus. Die
Schlussschieber Annette Ott 400 gegen
Mona Dimpfl 420 und Brigitte Fichte
433 gegen Kerstin Burger 430 holten
die Punkte nach Hause. Nun sind die
Abensberger Damen mit zwei Punk-
ten Vorsprung auf Kurs und wollen
sich selbstverständlich die Tabellen-
führung nichtmehr nehmen lassen.

Ganz anders die Abensberger Her-
ren: „Ein Satz mit X, es war wohl nix!“,
heißt es aus dem Teamlager nach der
Niederlage in Pfatter. Aus dem erhoff-
ten Sieg wurde nichts. Zweimal Top,
zweimal Flop und in der Mitte nor-
mal. Das reichte nicht aus, das Spiel zu
gewinnen und so verloren die Abens-
berger Kegler bei den Kegelfreunden

Pfatter II mit 2577:2658 Holz. Das
Startpaar Dieter Stronz (Spielbester
mit 469:406) und Thomas Krieg
(458:460) legten gleich eine Führung
von 61 Holz vor. Das war’s aber schon.
Im Mittelfeld begann das Spiel zu
„stottern“. Manfred Patton (421:467)
und Hubert Fichte (436:451) mussten

Einen Rückstand von zehn Holz hin-
nehmen. An und für sich nichts, was
Unruhe auslösen könnte. Aber das
Schlusspaar stand in diesem Spiel voll-
kommen neben den Bahnen. Von al-
len guten Geistern verlassen mussten
Gerhard Ferch (398:443) und Günter
Ott (395:421) das Spiel verloren geben.

Ersatzgeschwächt musste der SKC
Befreiungshalle das Auswärtsspiel bei
Fortuna Neukirchen bestreiten. Die
Ersatzspieler bemühten sich redlich,
aber es reichte nicht. Kelheim verlor
mit 5194:5247 Kegel. Dabei fing es für
den SKC hoffnungsvoll an. In Runde
eins mit Werner Gabel 829:859 und
dem Tagesbesten Franz Haberl 930:884
ging Kelheim mit 16 Holz in Führung.
Die Entscheidung fiel dann im Mittel-
feld mit Ludwig Klinger 863:926 und
Klaus Laßmann 781:830. Mit einem
Rückstand von 96 Kegel begann Run-
de drei. Die aber ging wieder an Kel-
heim, mit Peter Dercho 862:833 und
dem beständigen Franz Köberl mit
929:915.

Einen Niederlage steckten die Her-
ren I des FSV Sandharlanden bei der
FEB Amberg ein: Mit 5557:5427 Holz
für Ambergmussten sie sich den Ober-
pfälzern geschlagen geben. Ersatzge-
schwächt musste der FSV in Amberg
antreten und verkaufte sich dennoch
stark. Am Endewar aber bei den heim-
starken Oberpfälzern nicht mehr drin,
da auch das Schlusspaar des FSV nicht
gerade einen besten Tag erwischte. Der

Traum von der Landesliga dürfte da-
mit endgültig ausgeträumt sein. In
Amberg kegelten für den FSV Hel-
muthMeister mit 951 als Spieltagesbe-
ster und Christoph Metz 939 überregi-
onale Holzzahlen. Der Rest des Teams
gab sich an diesem Tag mit durch-
schnittlicher Hausmannskost wie
folgt zufrieden: Markus Obermeier
908, Thomas Klingshirn 891, Jens
Paukstadt 880 und Peter Stingl 859
Holz.

Die Herren II mussten auswärts
beim TSV Sandelzhausen ran und sieg-
ten mit 2445:2456. Im „ Eiskeller“ von
Sandelzhausen entwickelte sich auf
schwerem Geläuf ein Kegelkampf, der
nicht immer Bezirksliganiveau hatte.
Die ersatzgeschwächten FSVler nutz-
ten aber an diesem Tag konsequent die
Schwächen des Gegners und holten
sich am Ende verdient wichtige Punk-
te. Am Start war Martin Weicher 440,
Sebastian Alkofer 437, Philipp Spitzer
423, Hendrik Aschenbrenner 414, Jo-
hann Schaller 407 und Stefan Koller
335Holz.

Eine Schlappe gab’s für die erste Da-
menmannschaft: Der SKK Vilseck ge-
wann mit 2435:2369. Mit der Niederla-
ge wird es für die Bezirksoberliga-
Truppe schwer, dem drohenden Ab-
stieg noch aus dem Wege zu gehen.
Dennoch sind es noch vier Spiele bei
denen alles möglich ist. Das Wichtigs-
te ist zusammenzuhalten und gemein-
sam zu kämpfen.

Abensbergerinnenkönnen sichnicht bremsen
GUT HOLZDie Keglerinnen
räumen in der Bezirksoberli-
ga Oberpfalz ab.

Die Herren des TSV Abensberg haben
in Pfatter verloren.

Foto: TSV Abensberg

RIEDENBURG. Die Bezirksklasse Damen
des TV Riedenburg waren gegen die
starken Gegner aus Furth undWiesent
wie erwartet ohne Zuspielerin Gajnul-
lin und Angreiferin Schwägerl chan-
cenlos. Zwar konnten die Damen in
beiden Partien gut mitspielen, gegen
den TV Furth gelang ihnen auch der
Gewinn des zweiten Satzes, am Ende
können die Gäste aber die Punkte mit
nach Hause nehmen. Furth gewinnt
3:1, 25:16, 23:25, 25:16, 25:17 und Wie-
sent 3:0, 25:20, 25:22 25:18.

Besser erging es der zweiten Mann-
schaft. Sie fand im ersten Spiel gegen
die SpVgg Hainsacker zwar nicht ins
Spiel und konnte in der Begegnung so-
wohl spielerisch als auch kämpferisch
nicht ihr volles Potenzial abrufen. Hier
merkte man deutlich das in den Rie-
denburger Reihen fast ausschließlich
noch Jugendspielerinnen zum Einsatz
kommen die, wenn es um die Wurst
geht, einfach noch etwas zu grün hin-
ter den Ohren sind. Aber nachdem das
Spiel gegen die Mitabstiegs-Konkur-
rentinnen Hainsacker mit 0:3, 16:25,
12:25, 16:25 verlorenwar, lief, es im an-
schließenden Spiel gegen Regenstauf
wesentlich besser. Jetzt klappte die An-
nahme besser, kein Ball wurde verlo-
ren gegeben und vor allem Paula Ma-
yer konnte im Angriff immer wieder
Akzente setzten. Verdient sorgen die
Frauenmit dem 3:1, 17:25, 25:21, 25:22,
25:23 für einen gelungenen Saisonab-
schluss.

Ein Sieg zum
Saisonende
TEILERFOLGVolleyballerinnen
aus Riedenburg hatten sich
mehr erhofft.

SAAL/PETERFECKING. Auf eigenem Ter-
rain sind die Peterfeckinger Schloss-
schützen in der Luftgewehr-Bezirks-
oberliga Süd eine Macht. Sie besiegten
den Tabellenzweiten Gemütlichkeit
Luckenpaint II mit 1534:1520 Ringen
bei 3:1 Einzelwertungen. Ganz neben-
bei wurde das beste Saisonergebnis er-
zielt. Es war eine Steigerung um 19
Ringe gegenüber der bisherigen Sai-
sonbestmarke. Der ehemalige Natio-
nalkaderschütze Christoph Schweiger
(387:394) hatte auf Eins das Nachsehen
im Zweikampf mit der deutschen
Schülermannschaftsmeisterin Maria
Weitzenbeck. Ihre Meisterkollegin
Christina Dörrich (387:374) jagte Jo-
hann Brunner vom Stand. Julia Lang
(383:378) gewann locker gegen die
dritte der Schülermeistermannschaft
Vera Trägner. Markus Simon (377:374)
holte den letzten Punkt von Silvia
Held.

Saal schoss in der Fremde um sein
Leben. Beim 1517:1521 auf der Anlage
des Tabellenführers EdelweißWiesent
hatten die Mannen um Christoph Re-
chenberg vier Ringe mehr als der Sie-
ger, doch im Wettkampf Schütze ge-
gen Schütze die schlechteren Karten.
Hoch erhobenen Hauptes mit Saison-
bestleistung und trotzdemmit Nieder-
lage imGepäck verließen die wiederer-
starkten SaalerWiesent. Christoph Re-
chenberg (381:382) gab an Marion Kai-
ser ab. Helmut Pürkenauser (376:377)
scheiterte an Hubert Biederer. Stefan
Limmer (376:382) verscherzte das Du-
ell mit Gabrielle Kaiser. Markus Re-
chenberg (388:376) fegte Michael Kier-
meier aus der Halle. Noch fünfmal so
ein Ergebnis und Saal hält die Klasse,
da waren sich Sieger und Besiegte si-
cher. Christoph Rechenberg: „Unsere
Ausgangssituation ist nicht besser ge-
worden. Aber vielleicht geht ja noch
was.“ (lje)

Saaler
Schützen
scheitern
NIEDERLAGEBittere Pille wäh-
rend Peterfecking punktet.
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